Präsidium der Missions- und Partnerschaftskonferenz

der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

Bericht über den Arbeitszeitraum November 2017 bis September 2018
Mitglieder des Präsidiums: Michael Dittmann, Alexander Henning (stellv. Vorsitz), Dagmar Pirner, Arne Schnütgen  (Vorsitz),Ralph-Gunter Nebas; Geschäftsführung: Reinhild Schneider

Auch in diesem Jahr haben wir uns dreimal getroffen. Wie immer, ist eine weitere Sitzung für den Freitag vor der Konferenz geplant.

Die erste Sitzung im Dezember war traditionell der Nachbereitung der Konferenz gewidmet. Das Protokoll wurde besprochen und zur Veröffentlichung freigegeben. Außerdem hielten wir fest, was an den Abläufen bei zukünftigen Konferenzen zu verbessern wäre. 
Im vergangenen Jahr war als Referent Heinz Dunkenberger-Kellermann bei der Konferenz zu Gast. Er ist u.a. zuständig für die Ökumene-Konferenz unserer Landeskirche, die genau wie unsere Konferenz im Missions- und Ökumenegesetz verankert ist und parallel strukturiert ist. Aus einen losen Gespräch entwickelte sich die Idee, auszuloten, ob es Möglichkeiten der Zusammenarbeit gibt. Vereinbart wurde, zunächst einmal in jede Konferenz zwei Gäste einzuladen und dann mal ein gemeinsames Treffen der Leitungsgremien zu organisieren. Die Delegierten der Ökumenekonferenz sind Pfarrer Ulrich Eckert aus Gaimersheim und Pfarrerin Henriette Gößner aus  Ehingen.

Für die Ökumenekonferenz vom 2.-4. Juli kommenden Jahres in Heilsbronn dürfen wir dann zwei Delegierte benennen.

In unserer Sitzung im April am Rand des Jahresempfangs mussten wir auch unser langjähriges Präsidiumsmitglied Alexander Henning aus Passau verabschieden, da er in die Mission ging; in seinem Fall nach Rügen in ein „fresh expression of church“-Projekt in einer Plattenbausiedlung.

Alexander war seit 2007 Mitglied im Präsidium, seit 2013 als stellvertretender Vorsitzender. Für sein langes Engagement wurde ihm herzlich gedankt. 

Auf unserer Konferenz müssen wir daher wieder wählen.

In der Julisitzung wurde schließlich die Herbstkonferenz vorbesprochen.
Für das Präsidium





Regensburg, 28. August 2018
Arne Schnütgen

